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Wildbienen
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Wildbienennistplatz						             Pixabay
Bienenstich, Bienenwachs, Honig und Biene Maya. Die Honigbiene kennt jedes Kind.
Aber in Deutschland leben auch 560 verschiedene Wildbienenarten. Dazu gehören die Hummeln, Pelz-, Zottel-, Sand- und Seidenbienen.

Eines haben sie gemeinsam: Die Vorliebe für Blüten.
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Wildbiene auf Blüte						            Pixabay
Die allermeisten Wildbienen sind echte „Schönwetter-Insekten“. Sie lieben es warm und trocken. Eine Ausnahme bilden die Hummeln: Sie fliegen bis zu Temperaturen von null Grad.
Die meisten Wildbienenarten haben eine Flugzeit von 4 – 6 Wochen bevor sie sterben.
Aber manche Arten überwintern als Puppe oder voll entwickelte Insekten in schützten Hohlräumen in Totholz, hohle Pflanzenstängel oder Fels- und Mauerspalten.

Bastelanleitung für einen Nistplatz:
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Wildbienen brauchen ausreichend blühende Lebensräume, z.B:
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Bienenfreundliche Pflanzarten
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1. Bauen Sie mit unbehandeltem Holz einen witterungsfesten Rahmen,
beispielsweise eine Holzkiste, die auf einer Seite gedffnet ist. Am besten
behandeln sie das Hauschen mit Lasur. Aber nur umweltfreundliche
Produkte verwenden. Auch einfach eine Aluminium-Dose kann als

Rahmen verwendet werden.

2. Schilf- oder Bambusréhren werden mit einer Sage zugeschnitten. Dabei
sollte beachtet werden, dass die Rohren gleich nach einem
Pflanzenknoten abgeschnitten werden, da die Wildbienen Rickwande

bevorzugen.

3. In ein Stlick getrocknetes Hartholz werden Lécher gebohrt. Achten Sie
darauf, dass die Rickwand intakt bleibt. Die Abstande zwischen der
Locher sollten etwa 2 Zentimeter betragen. Die Bohrloch-Grésse sollte
etwa drei bis acht Millimeter betragen. Die Grossen sollen variieren, damit
sich verschiedene Wildbienenarten einnisten kénnen. Danach Spane aus

den Locher ausklopfen und Kanten beim Eingang glatt schleifen.

4. Fugen Sie alles im Rahmen zusammen, dabei ist der Fantasie keine

Grenzen gesetzt!
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Knauel-Glockenblume (Campanula glomerata)
Goldhaar-Aster (Aster linosyris)
(Mager)Wiesen-Margerite (Leucanthemum vulgare)
GroRer Baldrian (Valeriana officinalis)

Hohe Fetthenne (Sedum telephium 'Herbstfreude’)
Heide-Nelke (Dianthus deltoides)
Skabiosen-Flockenblume (Centaurea scabiosa)
Echter Salbei (Salvia officinalis)

Oregano (Origanum vulgare)

Schnittlauch (Allium schoenoprasum)

Beiful3 (Artemisia vulgaris)

Pimpinelle, Kleiner Wiesenknopf (Sanguisorba minor)
Monats-Erdbeere (Fragaria vesca var. semperflorens Alexandria’)




